
 
 

 

Steiermärkisches Landes- und Regionalentwicklungsgesetz 2018 

Projektbeschreibung  
 
 

Projektname: Neugestaltung des Campingplatzes Gaishorn am See mit Schaffung einer 

Infrastruktur und Bewirtschaftung des Campingplatzes sowie Schaffung eines „sanften 

Tourismus“ 

 

Region: Paltental 
 

Regionales Arbeitsprogramm:  

2021 

Förderungswerber/in:  

Marktgemeinde Gaishorn am See, Gaishorn am See 59, 8783 Gaishorn am See 

gde@gaishorn-see.gv.at, 03617/2208-0, 0699/10412182, www.gaishorn-see.gv.at 

 

Ausgangssituation und Projektziele:  
Das Paltental ist aufgrund seiner zentralen Lage ein beliebter Ausgangspunkt für 
Freizeitaktivitäten in alle Richtungen. Dem Besucher bietet sich die Möglichkeit zum 
Bergwandern, Baden, Radfahren etc. sowie im Winter zum Schifahren, Eislaufen und Rodeln 
etc. Außerdem liegt es nahe der Bezirkshauptstadt Liezen, welche eine Reihe an 
Einkaufsmöglichkeiten bietet. In der Marktgemeinde Gaishorn am See befindet sich ein 
Erholungsgebiet rund um den Gaishorner See. Dort wird einem die Gelegenheit geboten, in 
einem natürlich belassenen See zu baden bzw. zu fischen. Die Anlage ist hervorragend für 
Besucher geeignet, die das Freizeitangebot des Paltentales sowie der angrenzenden Berge 
und Täler nutzen möchten. Außerdem ist die Anlage durch die gegebene Verkehrsanbindung 
an die A9 (Auf- und Abfahrten in Trieben und Treglwang) sehr gut zu erreichen. Im Palten- und 
Liesingtal existiert kein einziger Campingplatz, abgesehen von einem sehr kleinen und einfach 
gehaltenen in Gaishorn am See. Da die Besucherzahl dieses bestehenden Campingplatzes 
jährlich ansteigt und es in diesem Bereich immer mehr zu Überlastungen kommt, muss der 
Campingplatz neu konzipiert und modernisiert werden, um den Besuchern in Zukunft einen 
besseren Komfort und einen noch angenehmeren Aufenthalt bieten zu können. 
 

Projektbeschreibung (Geplante Maßnahmen, Aktivitäten, Outputs, …):  

1.) Übersicht: 
Kein einziger Campingplatz im Palten- und Liesingtal. 
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2.) Verkehrsanbindung: 

 
 

3.) Lageschema: 

 
 



 
 

 

Steiermärkisches Landes- und Regionalentwicklungsgesetz 2018 

 
4.) Campinganlage: 

Die Campinganlage wird dem Gelände angepasst und es werden drei Etagen für die 
Unterbringung der Campingbusse und Wohnwägen errichtet. Die einzelnen Etagen werden mit 
Elektranten versehen, um dem Gast die Möglichkeit zu geben, Strom und Wasser 
anzuschließen. Das Areal umfasst ca. 6.500 m². Die Hauptzufahrt wird asphaltiert und die 
Zufahrten zu den einzelnen Stellplätzen erfolgen über, mit Schotter befestigten, Straßen. Die 
Stellplätze sind mechanisch befestigt und werden begrünt. 
 

5.) Einzäunung und Bepflanzung: 
Die gesamte Campinganlage wird mit einer Einzäunung versehen. Darüber hinaus wir die 
Anlage mit heimischen Bäumen bepflanzt. Zwischen den Abstellplätzen, im Bereich der 
terrassenförmigen Böschungen, sind kleinkugelige Bäume (Ahorn) vorgesehen und entlang der 
Einzäunung soll eine Hainbuchenhecke einen Sichtschutz bilden. 
 
 

6.) Zusammenfassung: 
Mit der Errichtung des neuen Campingplatzes wird eine wichtige Einrichtung für den Tourismus 
der Marktgemeinde Gaishorn am See sowie der umliegenden Gemeinden geschaffen. Die soll 
der gesamten Region einen touristischen Impuls geben. Der Standort des Campingplatzes ist 
optimal für Einmalübernachtungen Durchreisender, aber auch für Langzeitgäste aufgrund der 
vielen Ausflugsmöglichkeiten und Freizeitangeboten rund um Gaishorn am See. Der 
Gaishorner See bietet viele, witterungsunabhängige Aktivitäten an. 
Die Einbettung des Campingplatzes in das bestehende Freizeitgelände bringt einen 
Mehrwertnutzen mit sich. Die Verwendung von ortsüblichen Bäumen spiegelt den natürlichen 
Charakter der Landschaft wider. Die Holzbeplankung Der Containeranlage mit Lärchenholz fügt 
sich nicht störend in die Umgebung ein. 
 
ANMERKUNG:  
Die Maßnahmen „Errichtung eines Infrastrukturgebäudes“ mit Gesamtkosten von rund 
100.000€ wird als eigenständiges Projekt über die Förderschiene Leader abgewickelt.  
 
  

Nachweis der Projektumsetzung (2021): 
[Bei bereits genehmigten EU-kofinanzierten und/oder durch das Land Stmk. geförderten Projekten verweisen Sie 
auf die Projektunterlagen mittels GZ/Projekt Nr./Projektnamen.] 

Dokumentation der baulichen Maßnahmen 
 

Projektlaufzeit  von 01/2021 bis 12/2021 

Gesamtprojektkosten  [2021]: € 175.000,00 [2022]: € … [2023]: € … 

Finanzierung 2021 
LREG- Landesmittel:    € 120.000,00 
LREG- Gemeindemittel: € … 

Eigenmittel Gemeinde: 
€ 55.000,00 

 


